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Zweifel und Skepsis bleiben nach
der 26. Generalversammlung von Sonova
Text: Pascal Kaiser

Am 21. Juni 2011 hat die 26. Generalversammlung

(GV) von Sonova im Hallenstadion Zürich

stattgefunden. Der Vorstand der Sonova-

Gruppe, welche weltweit mehr als 7800
Mitarbeiter beschäftigt und eine der drei führenden

Hörgerätehersteller ist, sieht sich an der

diesjährigen Generalversammlung
schwerwiegenden Vorwürfen im Zusammenhang
mit einer verspäteten Gewinnwarnung und

Insiderhandel ausgesetzt. Die nicht exekutiven

Vorstandsmitglieder von Sonova werden

allerdings gegen Ende der GV von den

Aktionären für das Geschäftsjahr 2010/2011

entlastet. Zweifel und Skepsis bleiben jedoch
haften.

Abgesehen von den Fehlern im

Finanzmanagement, die anfangs 2011 passiert sind, hat

Sonova 2010/2011 ein positives Geschäftsjahr
verzeichnet und einen Rekordumsatz
erwirtschaftet. Der Kanadier Paul Thompson, Interim

CFO / GVP Corporate Development, dokumentiert

die Geschäftszahlen an der diesjährigen
GV ausführlich. Das Unternehmen mit Hauptsitzt

in Stäfa hat im Geschäftsjahr 2010/2011

Marktanteile hinzugewinnen können. Ausserdem

ist das Unternehmen darum bemüht,

Unitron neben der umsatzstarken Phonak als

zweite Eigenmarke im Markt für Hörsysteme zu

etablieren.

Allerdings begleiten die Vorwürfe im

Zusammenhang mit der im März 2011 zu spät
publizierten Gewinnwarnung die ganze 26.

Generalversammlung. Das Unternehmen hat am 16.

März 2011 vorbörslich eine Gewinnwarnung

veröffentlicht, in der die Aussichten für das

laufende Geschäftsjahr nach unten korrigiert
werden mussten. Der Grund dafür lag in dem

verzögerten Umsatzwachstum, das durch den

Rückruf des Cochleaimplantats von Advanced

Bionics zustande gekommen ist. Nach der

Gewinnwarnung ist der Aktienkurs eingebrochen.

Sonova hat allerdings im Vorfeld der

Gewinnwarnung kein Handelsverbot für Aktien

und Optionen innerhalb des Unternehmens

erlassen, wie am 30. März 2011 von Sonova

selber bekannt gegeben wurde. Als Folge

davon kam es innerhalb des Unternehmens

zu Transaktionen, die momentan Gegenstand

von Untersuchungen sowohl der Schweizer

Börse als auch der Staatsanwaltschaft Zürich

sind. Offenbar haben Topmanager aus der

Geschäftsleitung und auch Mitglieder des

Verwaltungsrats im Vorfeld der Gewinnwarnung

Optionen und Aktien in grossem Umfang
verkauft. Nach den besagten Vorkommnissen traten

CEO Valentin Chapero, CFO Oliver Walker

und Andy Rihs, Präsident des Verwaltungsrates

zurück.

An der diesjährigen GV haben die Nichtexe-

kutiv-Mitglieder des Verwaltungsrates (alle

Verwaltungsräte inklusive Firmengründer und

damaliger Präsidenten Andy Rihs) von den

Aktionären Entlastung beantragt. 63 Prozent

der zugelassenen Aktionäre stellen sich denn

auch hinter den Verwaltungsrat. 29 Prozent

der Aktionäre verweigern die Zustimmung und

7% enthalten sich der Stimme. Es ist jedoch

zu bedenken, dass 30% der Aktien nicht

eingetragen und von daher nicht stimmberechtig

sind. Ferner werden 25 Prozent der Aktien

von drei Aktionären gehalten: Dem damaligen
Präsidenten Andy Rihs (der allerdings gemäss

Obligationenrecht nicht abstimmungsberech-

tig ist), seinem Bruder Hans-Ueli Rihs und

Beda Diethelm, einem langjährigen Freund der

Familie (beide abstimmungsberechtigt). Von

daher ist ein Nein-Stimmenanteil von 29
Prozent immerhin ein Zeichen der (Klein)aktionäre
in Richtung der Geschäftsleitung.

Auf Unverständnis ist unter anderem die Tatsache

gestossen, dass die Ergebnisse der

unabhängigen internen Untersuchung, die Sonova

im Zusammenhang mit den Vorwürfen wegen
Insiderhandels im März 2011 in Auftrag gegeben

hat, weder der Öffentlichkeit noch den

ermittelnden Behörden zur Verfügung gestellt
wurden. Es bleiben daher Zweifel, ob die

Entlastung der damaligen Nichtexekutiv-Mitglie-
der des Vorstandes von Sonova inklusive Andy

Rihs nicht zu früh erfolgt ist.
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